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Variabilität der Spermaqualität
Zwei Spermiogramme für eine Diagnose

Hintergrund Im Spermiogramm werden die Zahl, die Beweglich­
keit und die Morphologie der Spermien beurteilt. 
Die Qualität des Spermas ist abhängig von der 
Spermienproduktion und vom Sekret aus Neben­
hoden, Prostata und Samenblasen. Die Resultate 
können beim gleichen Mann stark variieren. Des­
wegen sollen mindestens zwei Spermiogramme 
durchgeführt werden, um die Fertilität beurteilen  
zu können.

Spermiogramm Die regelmässige Bestimmung der Spermienzahl über 1.5 Jahre bei zwei gesunden freiwilligen 
Probanden zeigt die grosse intraindividuelle Variation. Diese soll für die Interpretation des 
Spermiogramms in Betracht gezogen werden.
Die Spermatogenese dauert ca. zwölf Wochen. Das Spermiogramm soll idealerweise nach drei 
Monaten wiederholt werden, frühestens nach einem Monat.
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Präanalytik Nach Terminvereinbarung  
Für Gewinnung zu Hause: Transport bei Körpertemperatur, Analyse innerhalb 1 Stunde

Standorte Baar, Bad Ragaz, Basel, Bern, Biel / Bienne, Lachen, Samedan, Winterthur → viollier.ch

Material Ejakulat nach 2 bis 7 Tagen sexueller Abstinenz
Set Spermagewinnung (18)
Art.-Nr. 12729

Preis CHF 246.–  inkl. MAR-Test IgG und IgA

Fertilität richtig 

abgeklärt

Quelle: WHO Laboratory manual for the examination  
and processing of human semen 2010
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